
SC Weßling – FSV Eching a. A. 3:1 (1:0) 
 

Am Sonntag hatte man in Weßling wieder allen Grund zum Jubeln, konnte man doch den 

längst überfälligen zweiten Saisonsieg einfahren. Gast beim Heimspiel war diesmal der FSV 

Eching, der mit 3 Siegen in die Saison gestartet war. Anders als in der Vergangenheit 

konnte der SCW dem Spiel gegen den ehemaligen Angstgegner von Anfang an seinen 

Stempel aufdrücken. Spielerisch als auch kämpferisch war man den Echingern an diesem 

Tag klar überlegen, denn außer langen Bällen auf Torjäger Dreher fiel den Gästen nichts 

ein. Man konnte fast meinen der FSV hatte mit einen leichten Spiel in Weßling gerechnet. 

Doch weit gefehlt – Die Hausherren spielten dominant und bestachen durch einen hohen 

Ballbesitzanteil und schnellem Spiel in die Spitze. Das Resultat waren einige schön 

herausgespielte Torchancen, von denen Robin Waechter in der 25.Minute, nach 

wunderschöner Kombination, eine nutzen konnte. 

In der Folge das gleiche Bild, Weßling griff an und Eching fand weiter kein Mittel gegen die 

mittlerweile gut formierte Abwehrkette. Anders als noch gegen Herrsching, als man eklatante 

Schwächen in der Abwehr offenbarte, scheint man nun eine stabile Formation gefunden zu 

haben. 

Dennoch gings nur mit einen knappen Führung in die Halbzeitpause die bei hohen 

Temperaturen dringend notwendig war. 

Der zweite Abschnitt erinnerte anfangs an das Spiel gegen FFB West, denn Eching kam 

stärker aus der Halbzeit und drängte auf das 1:1 ohne jedoch wirkliche Torgefahr 

auszustrahlen. So musste man bis zur 71.Minute warten ehe Felix Hegetusch die Weichen 

endgültig auf Sieg stellte. 8 Minuten später konnte man das Ergebnis in Person von Markus 

Erlacher auf 3:0 erhöhen. 

Kurz vor Schluss gelang dem FSV Eching noch der Ehrentreffer zum 3:1, als der Echinger 

Spielmacher den starken Matthias Keller mit einem schönen Heber aus kurzer Distanz 

überwand. 

In einer über weite Strecken überlegen geführten Partie ging letztlich der SC Weßling als 

verdienter Sieger vom Platz, auch weil die Echinger den nötigen Kampfgeist vermissen 

ließen. 

 

Nun schaut man dem nächsten Spiel beim TV Stockdorf freudig entgegen, auch weil man 

sich zutraut den heimstarken Stockdorfern einen „Fight“ zu liefern. 

 

Christian Steffen 

 

Kader: 

Keller – Kriechenbauer, Schnell, Erlacher S., Koller M. – Friedl, Steffen, Erlacher M., 

Dauschek – Hegetusch, Waechter R. 

Erlacher M., Ullmann, Schmidt 

 


